
Zäune – das gilt ab 2023 
Anpassung der Verordnung über den 

Wildtierschutz (WTSchV) per 01. März 2023
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BSG 922.63 Verordnung über den

Wildtierschutz auf belex.sites.be.ch

https://www.belex.sites.be.ch/app/de/texts_of_law/922.63/versions/2709


BSG 922.63 Artikel 9:

 Wer Zäune verwendet, muss diese ihrem Zweck entsprechend 

fachgerecht auswählen und aufstellen sowie regelmässig kontrollieren 

und unterhalten.

 Permanente feste Zäune dürfen den Wildwechsel (Austritt des Wildes) 

nicht übermässig erschweren.

 Mobile Weidenetze dürfen nur als temporäre Zäune verwendet werden.

 Mobile Weidenetze sind bei Nichtgebrauch innert drei Wochen zu 

entfernen.

 Das Jagdinspektorat ordnet das Entfernen von gefährlichen Zäunen und 

von nichtfristgerecht entfernten mobilen Weidenetzen an.
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Die Verordnung über den Wildtierschutz in Kürze



Empfohlene Anzahl und Höhe der Drähte
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Wichtig: Risikoanalyse

Die nötige Zaunhöhe und Anzahl Drähte hängen 

 von der Tierart, 

 der Gefahrensituation und 

 den Gewohnheiten der geweideten Tiere ab.



Permanente Zäune (mit und ohne Strom)
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Weidenetze und Alternativen
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Wolfschutz?
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Herdenschutz-Merkblätter Agridea
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